
:&gt;y. A n f r a g e.

Sollte jemand ein nicht klei- 28ten Merß i ?97 in das Jntell.
neS Gut zu verkaufen, oder Comtoir zu schicken. DaSGut
auch zu verpachten geneigt seyn, mag übrigens frey oder lastbar,
so bittet man sehr, darüber eine auch Dienstpflichtig seyn, jedoch
versiegelte Anzeige mit der Auf» wünscht man in diesem letztem
schrtft: Antwort auf die An- Fall, daß es im Kirchspiel Eppe

 frage wegen eines Guts vom liegen möge.

Avertissements.
Montag den 24 ten künftigen Kauflustige werden eingela-

Monats April, sollen auf dem den, im gedachten Termine auf
hiesigen herrschaftlichen Frucht- hiesigen Renthofe zu erscheinen,
Hoden, ohngefehr 7 M. 8 Sp. und sich auf ein annehmliches
Weitzen, 27 M. 8 Sp. Gerste, Geboth, salva ratificatione

 9 M. Erbsen und Wicken, 170 Hochfürstl. Cammer deS Zu-
Mütte Hafer und 6M. 8 Sp. fchlags zu gewärtigen.
Drespen, gegen baare Zahlung
bei der Ablieferung, im 2 ofl Fuß Sachfenhausen den 28 . Mertz

meistbietend verkauft werden. 1797 .

Auö Auftrag Hochfürstl. Cammer.

C. F. Strube.

Extra guter neuer Rigaer billigsten Preisen beyUnterzeich-
Lcinsaamen ist im Ganzen auch neten zu haben.
Einzeln, und von denen soge

nannten Schwerv-Bohnen in Corbach den zo. Merz »797.

Neumeper.

Bey Hr. Kaufmann Schnei- saamen im billigen Preise zu
drr m Arolsen ist frischer Me« Habens

es


